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Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Nordwest (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Süd)

SV Igling : SV Hurlach 
Freitag, 02.12.2022, 20:00 Uhr

SV Igling baut Siegesserie in Herren Bezirksklasse A Gruppe 
1 Nordwest (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd) aus

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 9:7 in den Spielen und 35:26 in den Sätzen
gewannen die Spieler vom SV Igling ihr Heimspiel in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Nordwest
(Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd) gegen den SV Hurlach. 180 Minuten lang wurde am Freitag
mitgefiebert, ehe das Doppel Possmann / Knopp den Sieg im entscheidenden Moment perfekt
machte. Beide Teams mussten in ihrem Mannschaftskampf dabei auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Passende spielerische Mittel hatten Possmann / Knopp
letztlich an der Hand, um sich gegen Schmid / Jahnke durchzusetzen, somit stand am Ende ein
Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Nach verlorenem ersten Satz drehten Pecka / Orr das Spiel gegen
Seybold / Süssmeir und gewannen mit 10:12, 11:0, 11:8 11:5. Beachtenswert war hierbei
insbesondere der Verlauf des zweiten Satzes, als Pecka / Orr mit einem 11:0 über Seybold /
Süssmeir hinwegfegten. Ausreichend spielerische Mittel hatten daraufhin Riekenbrauck / Nahr
letztlich an der Hand, um Bihler / Rochelt zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei
Sätzen zu Buche. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Ohne Satzgewinn für Michael Pecka verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen
Tobias Seybold. Christian Possmann konnte im Spiel gegen Korbinian Schmid indes einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Anschließend ging es
beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Dino Knopp gelang es
derweil Daniel Rochelt zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz.
Christian Orr machte mit Roland Bihler beim 11:8, 11:3, 11:5 recht kurzen Prozess und gewann sein
Einzel sicher, obwohl beide anhand der TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt werden
konnten. Bei einem Spielstand von 6:1 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Zwei Sätze
lang fand Holger Riekenbrauck gegen Lothar Jahnke das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich
umstellte und das Spiel doch noch mit 3:2 gewann. Die Aufholjagd wurde somit belohnt. Einen
extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 4, der erst nach 36 Bällen endete und von
Riekenbrauck verloren wurde. Unglücklich war Günther Nahr in der Partie gegen Michael Süssmeir,
die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite
verbuchte. Das war nichts für schwache Nerven. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des
SV Igling und des SV Hurlach. Michael Pecka holte indessen mit einem 11:8, 13:15, 11:3, 11:9
gegen Korbinian Schmid einen Punkt für sein Team. Es war ein langes Spiel, bis Christian
Possmann seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Tobias Seybold quittieren musste. Letztlich ging der
Punkt aber in einem umkämpften Spiel, aufgrund der TTR-Werte sehr überraschend, dann doch an
die Gäste. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Beachtenswert war das
Ergebnis des fünften Satzes, den Seybold mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei
Punkten ins Ziel brachte. Dino Knopp bekam seinen gleichstarken Gegner Roland Bihler beim 0:3
nicht richtig in den Griff. Mittlerweile stand es damit 7:5. Gekämpft bis zum Schluss hatte Christian
Orr im Match gegen Daniel Rochelt, musste jedoch trotzdem ein 2:3 in einem im Vorfeld als in etwa
ausgeglichen eingeschätzten Spiel unterschreiben. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der
Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Michael Süssmeir war für Holger Riekenbrauck letztlich wenig zu holen und der
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Punkt ging verdient an die Gäste. Das musste man neidlos anerkennen. Günther Nahr gewann
wiederum sein Spiel gegen Lothar Jahnke sicher mit 3:0. Das war ein souveräner Sieg. Bevor sich
die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun
am Ende eines langen Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles
aus sich heraus. Einen sicheren Punkt für ihre Mannschaft holten nachfolgend Possmann / Knopp
beim 11:5, 11:9, 12:10 gegen Seybold / Süssmeir. Ein umkämpfter Teamerfolg für den SV Igling war
unter Dach und Fach.

Nach nun 3 Siegen in Folge heißt es für den SV Igling nun an die letzten Erfolge anzuknüpfen und
das nächste Spiel gegen den TSV Herrsching am 05.12.2022 möglichst erneut erfolgreich zu
gestalten. Das Team des SV Hurlach wird nach nun 5 Niederlagen in Serie im nächsten Spiel am
09.12.2022 gegen den TSV Moorenweis erneut versuchen, Punkte einzufahren.

 Statistik:
 SV Igling

Doppel: Possmann / Knopp 2:0, Pecka / Orr 1:0, Riekenbrauck / Nahr 1:0 
Einzel: M. Pecka 1:1, C. Possmann 1:1, D. Knopp 1:1, C. Orr 1:1, H. Riekenbrauck 0:2, G. Nahr 1:1 

 SV Hurlach
Doppel: Seybold / Süssmeir 0:2, Schmid / Jahnke 0:1, Bihler / Rochelt 0:1 
Einzel: K. Schmid 0:2, T. Seybold 2:0, R. Bihler 1:1, D. Rochelt 1:1, M. Süssmeir 2:0, L. Jahnke 1:1


